
Montage von Holzbauteilen
C 362

– Gewicht und Lagerung der
 Teile, 

– Lage der Anschlagpunkte, 
– Anschlagen der Teile an

 Hebezeuge, 
– einzuhaltende Transportlage, 
– erforderliche Hilfskonstruk -

tionen, z.B. Aussteifungen,
Abspannungen, 

– Standsicherheit der Bauteile
während der einzelnen
 Montagezustände, 

– Reihenfolge der Montage, 
– Reichweite und Tragfähigkeit

der Hebezeuge. 
 Hebezeuge mit geringer   Hub-
und Senkgeschwindigkeit ver-
wenden.

Gefährdungen
 Bei Montagearbeiten von
hochgelegenen Arbeitsplätzen
aus, kann es durch fehlende
 Sicherungsmaßnahmen zu
 Absturz unfällen kommen. 
 Bei unsach gemäßer Montage
oder Lagerung können Personen
durch um stürzende oder kippen-
de  Teile verletzt werden.

Allgemeines
 Sorgfältige Planung und Organi -
sation sind wichtige Vorausset-
zungen für einen reibungslosen
und sicheren Ablauf der Arbeiten.
 Betriebsanweisung erstellen
und die Beschäftigen unter -
weisen.

Schutzmaßnahmen
Lagerung
 Bei Zwischenablagerung, Holz-
bauteile kipp- und rutschsicher
absetzen.
 Sicherheitsabstand zu beweg-
lichen Teilen, z.B. zu Kranen,
einhalten.

Lastaufnahmeeinrichtungen
 Nur auf das Holzbauteil abge-
stimmte Lastaufnahmeeinrich-
tungen verwenden. Die Trag -
fähigkeit muss nachgewiesen
sein.

Montage
 An der Baustelle muss eine
Montageanweisung vorliegen.
Sie muss Angaben enthalten
über:
– Arbeitsplätze und Zugänge, 
– Sicherung der Beschäftigten

gegen Absturz, 
– Schutz vor herabfallenden

Gegenständen,
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Weitere Informationen: 
Betriebssicherheitsverordnung
DGUV Vorschrift 38 Bauarbeiten
DGUV Vorschrift 52 Krane
TRBS 2121-2 Gefährdung von Beschäf-
tigten bei der Verwendung von Leitern
DGUV Regel 100-500 Betreiben von
Arbeitsmitteln
DGUV Regel 101-005 Hochziehbare
Personenaufnahmemittel
DGUV Regel 101-011 Einsatz von
 Schutznetzen (Sicherheitsnetzen)
DGUV Regel 101-038 Bauarbeiten
DGUV Regel 112-198 Benutzung von
persönlichen Schutzausrüstungen
gegen Absturz
DGUV Regel 112-199 Retten aus Höhen
und Tiefen mit persönlichen Absturz-
schutzausrüstungen

 Sicherheitsabstände zu elek-
trischen Freileitungen einhalten.
 Holzbauteile vor dem Einbau
auf Mängel überprüfen, die die
Tragfähigkeit beeinträchtigen
können.
 Nur an den vorgesehenen
 Anschlagpunkten anschlagen.
 Großflächige bzw. lange Holz-
bauteile mit Leitseilen führen.
 Holzbauteile vor dem Lösen
der Lastaufnahmemittel so
 sichern, dass sie nicht umkip-
pen, abstürzen oder sonst ihre
Lage verändern können.
 Während der Montagearbeiten
wechselnde Stabilitätsbedin-
gungen berücksichtigen.
 Nicht an übereinander liegen-
den Stellen gleichzeitig arbeiten.
 Gefahrbereiche unterhalb der
Montagestelle absperren und
kennzeichnen.
 Werkzeuge und Kleinmaterial
in Behältern mitführen. 

Zusätzliche Hinweise für
 Arbeitsplätze und Verkehrs-
wege
 Zusammenfügen und Befesti-
gen der Holzbauteile von siche-
ren Standplätzen ausführen, 
z.B. von Arbeitskörben, Hub -
arbeitsbühnen und Plattform-
und Stufenleitern.
 Absturzsicherungen vorsehen.
 PSA gegen Absturz nur verwen-
den, wenn Absturzsicherungen
(Seitenschutz) aus arbeitstech-
nischen Gründen nicht möglich
und Auffangeinrichtungen (Fang-
gerüste, Dachfanggerüste, Auf-
fangnetze) unzweckmäßig sind.

1

 PSA gegen Absturz nur an
geeigneten Anschlageinrich -
tungen befestigen. Anschlag-
möglichkeiten an Teilen bau-
licher Anlagen können zur
 Befestigung genutzt werden,
wenn deren Tragkraft für eine
Person von 9 kN einschließlich
den für die Rettung anzusetzen-
den Lasten nach gewiesen ist. 
 Als lineare Anschlageinrich-
tung kann zum Einsatz von PSA
gegen Absturz ein temporäres
 Lifeline-System zum Anschlagen
des Verbindungsmittels montiert
werden.
 Der Unternehmer oder ein
fachlich geeigneter Vorgesetzter
hat die Anschlageinrichtungen
und -möglichkeiten festzulegen
und dafür zu sorgen, dass die PSA
gegen Absturz  benutzt werden.
 Maßnahmen zur Rettung
 festlegen.
 Beschäftigte mit praktischen
Übungen in die Verwendung von
PSA gegen Absturz unterweisen.
 Bei Verkehrswegen zwischen
einzelnen Geschossebenen
 sollten Bautreppen an Stelle von
Leitern verwendet werden.

2 Arbeitsmedizinische 
Vor sorge
 Arbeitsmedizinische Vorsorge
nach Ergebnis der Gefährdungs-
beurteilung veranlassen (Pflicht-
vorsorge) oder anbieten (Ange-
botsvorsorge). Hierzu Beratung
durch den Betriebsarzt. 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages false
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /sRGB
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 524288
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Preserve
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (None)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 250
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 150
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.16667
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /DEU ()
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [595.276 841.890]
>> setpagedevice


